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Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes 2016
Am 17.12.2016 fand im Saal des Gasthofes Gerbl in Neumarkt die traditionelle Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes 
statt. Vizebürgermeister a.D. Obmann Mathias  H u b e r  konnte unseren neuen Stadtpfarrer Dr. Gottfried Laireiter , Ehren-
bürger und Ehrenobmann BGM a.D. Willi Winter,  den neuen  1.Vizebürgermeister Michael Perkmann, Nationalratsabgeord-
nete a.D. Heidelore Wörndl, sowie weitere Stadträte und Gemeindevertreter als Ehrengäste begrüßen. 

Die adventlichen Grußworte der Ehrengäste und die stimmungsvollen musikalischen Darbietungen des bewährten „Handen-
bergtrios“ brachten den 150 BesucherInnen jene weihnachtliche Stimmung, die in dieser heute oft hektischen Vorweihnachts-
zeit verloren zu gehen droht.  Die Gedichtbeiträge unseres Kassiers und „Dichterfürsten“ Nikolaus Rohrmoser, Geschichten aus 
dem eigenen Leben mit lustigen und sehr nachdenklichen Inhalten, rundeten das Programm in hervorragender Weise ab.

„Zillertaler Weihnacht“ - Marc Pircher im Festsaal Neumarkt

Der Vorsitzende des PV Neumarkt , Vzbgm.a.D. Mathias H u b e r, Vorstand und Ausschuss wünschen 
allen Neumarkter/innen ein glückliches, zufriedenes, vor allem aber ein gesundes Jahr 2017!

Pensionistenverband Neumarkt
„Wenn das alte Jahr erfolgreich war, dann freue Dich aufs Neue. 

Und war es schlecht, ja dann erst recht!“   (Albert Einstein)

Der Pensionistenverband unter der Leitung von Vzbgm. a.D.  
Mathias Huber mit seinem Team betreuen Sie gerne persönlich bei  

allen Aktivitäten des PV und werben für Ihre Mitgliedschaft!

                Für Informationen kontaktieren Sie bitte:

Mathias Huber (Vors.) Tel. 0664/4903449 o. 06216/4374  	 Marianne Huber (stv. Vors.) Tel. 06216/5882

Am 6. Dezember 2016, 15.00 Uhr, präsentierte Marc Pircher vor 450 Gä-
sten im Festsaal Neumarkt die „Zillertaler Weihnacht“, ein stimmungs-
volles, adventliches Programm aus seiner Heimat Tirol. Die vom Bezirk 
Flachgau des Pensionistenverbandes und der Ortsorganisation Neumarkt 
organisierte Veranstaltung  fand großen Anklang 
bei den Besuchern und wird deshalb im nächsten 
Jahr, am Beginn des Advents 2017, wieder stattfin-
den. Ein herzliches Dankeschön an die Bezirksor-
ganisation  und vor allem auch an die Frauschaft 
des PV Neumarkt, die mit ihrem Kuchenbuffet die 
Gäste kulinarisch versorgten!
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unsere nächsten Veranstal tungen  : 

 

Februar 2017  
Donnerstag, 9.2.2017    Wandertag      „Henndorf / Fenninger Spitz“ 
   9:00 Uhr / Friedhofsparkplatz / Fahrgemeinschaften 
 

Dienstag, 21.2.2017 Seniorennachmittag zum Fasching  
 „humorvolle Beiträge, Ratespiel, beste Unterhaltung,  …“  
 14:00 Uhr / Gasthof Eggerberg 
 

März  2017   
  
Dienstag, 7.3.2017 Seniorennachmittag  
 „gemütliches Beisammensein“   
 14:00 Uhr / Festsaal Neumarkt / Foyer 

 

Kein VERGNÜGEN ist so leicht zu haben 
                         wie eine nette UNTERHALTUNG. 

Sie kostet kein Geld, bringt Gewinn, erweitert den Horizont, 
begründet und pflegt Freundschaften und lässt sich in jedem Alter  
und so gut wie jeder gesundheitlichen Verfassung genießen. 

                                              Robert Louis Stevenson 
 
Donnerstag, 16.3.2017    Halbtagesausflug - Ortsgruppenwallfahrt 
  Wallfahrt zur Filialkirche „Maria Hilf“  
  in Auleiten, Pfarre Frankenmarkt  
  Andacht und Kirchenführung mit Prof. Franz-Paul ENZINGER 
  anschließende Einkehr beim Wirt in der Gerspert –  
  mit Musik und Bradl in der Rein  
  Bus-Abfahrt 12:30 Uhr / Stadtplatz  

 € 30,- pro Person für Bus, Musik, Essen und Trinkgelder 
 telefonische Anmeldung bis Mittwoch, 1. März 2017 

  Obmann Ludwig Gishamer, Tel. 6088  
  (keine Angst vor dem Anrufbeantworter!) 
 

Donnerstag, 23.3.2017 Wandertag  
  „Ibner Moor“  
  9:00 Uhr / Friedhofsparkplatz /Fahrgemeinschaft 
    
Dienstag, 4.4.2017  
  Jahreshauptversammlung / Festsaal Neumarkt / 14:00 Uhr  

(die Einladung mit der Tagesordnung ergeht noch rechtzeitig  
an alle Seniorenbund-Mitglieder) 
 

 
auch Freunde und Gäste  
sind zu unseren Veranstaltungen  
eingeladen und herzlich willkommen! 

 

Ortsgruppe 
NEUMARKT AM WALLERSEE 
Obmann Ludwig GISHAMER  06216/6088 
 

D I E  J U N G E  S T A D T  I M  F L A C H G A U  
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,,Die Lustige Witwe “ 
Operette in drei Akten von Victor Leon und Leo Stein     Musik von Franz LEHAR 

 

Die in Paris angesiedelte ewig junge Liebesgeschichte von der reichen bildschönen 
jungen Witwe Hanna Glawari und dem Bonvivant Graf Danilo, der das süße Leben im 
Maxim seiner Arbeit als Diplomat vorzieht. Zwei "Königskinder", die erst nach 
Überwindung einiger Hürden zueinanderfinden. 

WANN: Mittwoch, 2. August 2017, 15.30 Uhr 
WO:  Kongress & TheaterHaus 4820 Bad lschl, Kurhausstraße 8   

 

KARTEN der Kategorie 5:    2. Galerie / Reihe 1+2       zu je:  €   39,00 
KARTEN der Kategorie 3:   Parterre  Reihe 14             zu je:  €   64,00 

 Die Preise sind für Eintrittskarte, Nebenkosten, Busfahrt und Trinkgeld 
 

 bis (spätestens) 5. Februar 2017 die Karten telefonisch beim 
Obmann Ludwig GISHAMER bestellen: 06216 6088 (Anrufbeantworter!) 

 Name, Kartenwunsch, Adresse 
 der Erlagschein mit den jeweiligen Kosten wird umgehend zugesandt 
 Ablauf, genaues Programm und Details kommen mit dem Erlagschein  
 bis Mittwoch, 15. Februar 2017 muss einbezahlt sein 

 
 
 

Die Gemeindevertretung 
hat in ihrer letzten Sit-
zung über Empfehlung des 
Ausschusses für Soziales, 
Bildung und Generati-
onen aufgrund der großen 
Nachfrage an Einschrei-
bungen für die Volksschu-
le Sighartstein einstimmig 
beschlossen, die seit dem 
Schuljahr 1999/2000 ur-
sprünglich geltende Schul-
sprengelverordnung (LGBl 
Nr 88/1999) wieder in Kraft 
zu setzen. 

Die Gemeinde legt hierbei 
als Schulerhalter die Schul-
sprengel fest. Die Vollzie-
hung der Regelung über 
den Besuch einer spren-
gelfremden Volksschule 
obliegt den DirektorInnen 
der beiden Volksschulen. 
Die Wiedereinführung soll 
vorerst nur für die Volks-
schulen gelten.

Die Aufteilung der Schul-
sprengel Neumarkt und 

Sighartstein erfolgt laut 
folgender Abbildung.

Ein Antrag von Seiten der 
Eltern auf Besuch der nicht 
dem Schulsprengel zuge-
ordneten Volksschule ist 
formlos, jedoch begrün-
det an die Schulleitung der 
Volksschule ihres Bereichs-
sprengels zu richten. 

In einer gemeinsamen Be-
sprechung der DirektorInnen 

werden die gestellten Ansu-
chen besprochen und nach 
sachlichen Kriterien geneh-
migt oder abgelehnt. Diese 
Entscheidung kann von Sei-
ten der Direktorinnen aus 
organisatorischen Gründen 
erst mit 30.06. fallen. 

Eine Umsprengelung kann 
nur dann erfolgen, wenn in 
der jeweiligen Volksschule 
freie Plätze zur Verfügung 
stehen.

Die jeweilige Schullei-
tung informiert den Bür-
germeister über deren 
Entscheidung. Ausnah-
meregelungen (zB für 
Geschwisterkinder oder 
aufgrund pädagogischer 
Gründe) sind möglich. Die 
Entscheidung hierbei liegt 
ausschließlich bei den Di-
rektorInnnen.

Es besteht bei einer Ums-
prengelung kein Anspruch 
auf eine Schülerbeför-
derung des betroffenen 
Kindes durch die Stadtge-
meinde Neumarkt.
Eine entsprechende Infor-
mation an die betroffenen 
Eltern wird künftig bereits 
mit Anmeldung zur Krab-
belgruppe bzw. Kindergar-
ten erfolgen.

Wiedereinführung von Schulsprengeln ab Schuljahr 2017/18

Sprengel VS Neumarkt linksseitig der B1. 
Sprengel VS Sighartstein: rechtsseitig der B1 inklusive Buchberg, 
Kühberg alt und neu, Schalkham.



Bus- und Zugverbindungen 2016 - 17
Salzburger Verkehr +43(0)5 1717 - Gültig von 11.12.2016 bis 09.12.2017

SVV-Bus 130   Strasswalchen - Neumarkt - Henndorf - Eugendorf - Salzburg

SVV-Bus 132   Neumarkt - Köstendorf/Weng - Schleedorf - Mattsee

Zeiten ab  
Neumarkt/ 
Stadtplatz

ÖBB Linie S2   Neumarkt - Seekirchen - Eugendorf - Salzburg

Zeiten ab  
Salzburg

Hauptbahnhof

Neumarkt
Stadtplatz

Ab Mattsee 
Ortsmitte

Bahnhof
Neumarkt-
Köstendorf

Salzburg
Hauptbahnhof

05:14 06:45 07:50 11:14 13:50 16:50 19:14

05:44 06:59 08:14 11:44 14:14 17:02 20:14

05:59 07:14 08:44 12:14 15:14 17:14 20:24

06:14 07:34 09:14 12:44 15:50 17:50 21:24

06:29   07:44* 10:14 13:14 16:14 18:14 22:24

05:59 08:04 12:04 14:24 16:54 18:04 21:19

06:34 09:04 12:34 15:04 17:04 18:34 22:19

06:49 10:04 13:04 15:34 17:14 19:09 23:19

07:04 11:04 13:34 16:04 17:39 19:39

07:49 11:34 14:04 16:34 17:54 20:09

06:49 09:49 12:19 13:15 14:49 16:44 18:57

07:16 11:49 12:49 13:49 15:44 17:57 19:57

06:02 06:50 08:50 12:50 14:50 18:20

06:35 07:50 11:50 13:50 16:20 19:20

Schwarz = Mo-Fr	 Blau = Mo-Sa	 Grün = täglich	 Rot = nur So & Feiertage	 * = Nur Sa

Schwarz = täglich	 Blau = Mo-Fr 	 Grün = Mo-Sa

Schwarz = Mo-Fr	 Rot = nur an Schultagen

Schwarz = Mo-Fr. Am 24. und 31.12. sowie Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr. Kleinbus max. 15 Personen.
Fahrkarten erhältlich beim Chaffeur. Jahreskarten beim SVV Salzburg, Schallmoser-Hauptstr. 10, Tel: 0662-63 29 00

Zusammenstellung laut Fahrplänen 130, 132, 133 (RVSS) sowie S2 (ÖBB). Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Alle Fahrpläne liegen im Stadtamt zur freien Entnahme auf.     www.neumarkt.at    ·   www.svv-info.at   ·   www.oebb.at

05:15 06:40 07:59 10:17 12:58 15:02 17:58 20:17

05:20 06:45 08:17 10:58 13:17 15:58 18:17 20:58

05:50 07:08 08:58 11:17 13:58 16:17 18:58 21:17

06:17 07:12 09:17 11:58 14:17 16:58 19:17 22:17

06:26 07:22 09:58 12:17 14:58 17:17 19:58 22:53

05:16 07:18 09:18 11:39 14:18 16:44 19:18 22:26

05:32 07:39 09:39 12:18 14:39 17:18 19:39 23:26

05:37 07:44 10:18 12:39 15:18 17:39 20:18 00:26

05:56 08:18 10:39 13:18 15:39 18:18 20:39

06:18 08:39 11:18 13:39 16:18 18:39 21:26

Stadtverkehr Neumarkt am Wallersee

Montag bis FreitagGültig ab 11.12.2016

 Salzburg Hauptbahnhof  ab

Neumarkt-Köstendorf  an

Verkehrsbeschränkung

Hinweise

Neumarkt-Köstendorf Bf 

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Kühberg

Neumarkt Uiberackernstraße

Neumarkt Sighartstein Mitte

Neumarkt Sighartstein Weiher

Neumarkt Pfongau Feuerwehr

Neumarkt Pfongau Gewerbegebiet

Neumarkt Breinberg

Neumarkt Lerchenfeld

Neumarkt Lerchenfelder Straße

Neumarkt-Köstendorf Bf  an

 Neumarkt-Köstendorf  ab

Salzburg Hauptbahnhof  an

Neumarkt-Köstendorf Bf  ab

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Sighartstein Mitte

5.56

6.16

6.18

6.19

6.20

6.21

6.22

6.23

6.23

6.24

6.25

6.27

6.28

6.29

6.30

6.30

6.35

6.40

7.00

6.19

6.44

6.48

6.49

6.50

6.51

6.52

6.53

6.53

6.54

6.55

6.57

6.58

6.59

7.00

7.00

7.05

7.08

7.28

7.05

7.06

7.08

7.09

7.11

7.13

S

6.55

6.57

6.58

6.59

7.00

7.00

7.03

7.05

7.35

7.36

7.37

7.38

7.39

7.40

7.40

7.41

7.42

7.44

7.45

7.46

7.47

7.47

7.49

7.39

7.58

8.00

8.01

8.02

8.03

8.04

8.05

8.05

8.06

8.07

8.09

8.10

8.11

8.12

8.12

8.16

8.18

8.44

8.16

8.17

8.18

8.19

8.21

12.39

12.58

13.00

13.01

13.02

13.03

13.04

13.05

13.05

13.06

13.07

13.09

13.10

13.11

13.12

13.12

13.16

13.18

13.44

13.16

13.17

13.18

13.19

13.21

S

13.22

13.23

13.23

13.24

13.25

13.26

13.27

13.28

13.29

15.35

15.36

15.37

15.38

15.39

15.40

15.40

15.41

15.42

15.44

15.45

15.46

15.47

15.47

15.52

15.58

16.18

15.39

15.58

16.00

16.01

16.02

16.03

16.04

16.05

16.05

16.06

16.07

16.09

16.10

16.11

16.12

16.12

16.16

16.18

16.44

16.16

16.17

16.18

16.19

16.21

16.35

16.36

16.37

16.38

16.39

16.40

16.40

16.41

16.42

16.44

16.45

16.46

16.47

16.47

16.52

16.58

17.18

16.39

16.58

17.00

17.01

17.02

17.03

17.04

17.05

17.05

17.06

17.07

17.09

17.10

17.11

17.12

17.12

17.16

17.18

17.44

17.16

17.17

17.18

17.19

17.21

S nur Montag bis Freitag, wenn Schultag in Salzburg

Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr

Am 24.12. und 31.12. kein Linienverkehr

ACHTUNG: Gesamter Linienbetrieb mit Kleinbussen (Beschränkte Kapazität, ca. 15 Sitzplätze)

Linker Balken: Tarifzonen werden abwechselnd grau und weiß dargestellt. Haltestellen, die an Zonengrenzen liegen, werden gestreift dargestellt.
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T +43 (0)662 632 900 | www.salzburg-verkehr.at
Salzburger Verkehrsverbund GmbH | Schallmooser Hauptstraße 10 | 5020 Salzburg Irrsdorfer Straße 100 | 5204 Straßwalchen

Hotline +43 (0)6215 8540

Stadtverkehr Neumarkt am Wallersee

Montag bis FreitagGültig ab 11.12.2016

 Salzburg Hauptbahnhof  ab

Neumarkt-Köstendorf  an

Verkehrsbeschränkung

Hinweise

Neumarkt-Köstendorf Bf 

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Kühberg

Neumarkt Uiberackernstraße

Neumarkt Sighartstein Mitte

Neumarkt Sighartstein Weiher

Neumarkt Pfongau Feuerwehr

Neumarkt Pfongau Gewerbegebiet

Neumarkt Breinberg

Neumarkt Lerchenfeld

Neumarkt Lerchenfelder Straße

Neumarkt-Köstendorf Bf  an

 Neumarkt-Köstendorf  ab

Salzburg Hauptbahnhof  an

Neumarkt-Köstendorf Bf  ab

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Sighartstein Mitte

5.56

6.16

6.18

6.19

6.20

6.21

6.22

6.23

6.23

6.24

6.25

6.27

6.28

6.29

6.30

6.30

6.35

6.40

7.00

6.19

6.44

6.48

6.49

6.50

6.51

6.52

6.53

6.53

6.54

6.55

6.57

6.58

6.59

7.00

7.00

7.05

7.08

7.28

7.05

7.06

7.08

7.09

7.11

7.13

S

6.55

6.57

6.58

6.59

7.00

7.00

7.03

7.05

7.35

7.36

7.37

7.38

7.39

7.40

7.40

7.41

7.42

7.44

7.45

7.46

7.47

7.47

7.49

7.39

7.58

8.00

8.01

8.02

8.03

8.04

8.05

8.05

8.06

8.07

8.09

8.10

8.11

8.12

8.12

8.16

8.18

8.44

8.16

8.17

8.18

8.19

8.21

12.39

12.58

13.00

13.01

13.02

13.03

13.04

13.05

13.05

13.06

13.07

13.09

13.10

13.11

13.12

13.12

13.16

13.18

13.44

13.16

13.17

13.18

13.19

13.21

S

13.22

13.23

13.23

13.24

13.25

13.26

13.27

13.28

13.29

15.35

15.36

15.37

15.38

15.39

15.40

15.40

15.41

15.42

15.44

15.45

15.46

15.47

15.47

15.52

15.58

16.18

15.39

15.58

16.00

16.01

16.02

16.03

16.04

16.05

16.05

16.06

16.07

16.09

16.10

16.11

16.12

16.12

16.16

16.18

16.44

16.16

16.17

16.18

16.19

16.21

16.35

16.36

16.37

16.38

16.39

16.40

16.40

16.41

16.42

16.44

16.45

16.46

16.47

16.47

16.52

16.58

17.18

16.39

16.58

17.00

17.01

17.02

17.03

17.04

17.05

17.05

17.06

17.07

17.09

17.10

17.11

17.12

17.12

17.16

17.18

17.44

17.16

17.17

17.18

17.19

17.21

S nur Montag bis Freitag, wenn Schultag in Salzburg

Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr

Am 24.12. und 31.12. kein Linienverkehr

ACHTUNG: Gesamter Linienbetrieb mit Kleinbussen (Beschränkte Kapazität, ca. 15 Sitzplätze)

Linker Balken: Tarifzonen werden abwechselnd grau und weiß dargestellt. Haltestellen, die an Zonengrenzen liegen, werden gestreift dargestellt.
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Stadtverkehr Neumarkt am Wallersee

Montag bis FreitagGültig ab 11.12.2016

 Salzburg Hauptbahnhof  ab

Neumarkt-Köstendorf  an

Verkehrsbeschränkung

Hinweise

Neumarkt-Köstendorf Bf 

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Kühberg

Neumarkt Uiberackernstraße

Neumarkt Sighartstein Mitte

Neumarkt Sighartstein Weiher

Neumarkt Pfongau Feuerwehr

Neumarkt Pfongau Gewerbegebiet

Neumarkt Breinberg

Neumarkt Lerchenfeld

Neumarkt Lerchenfelder Straße

Neumarkt-Köstendorf Bf  an

 Neumarkt-Köstendorf  ab

Salzburg Hauptbahnhof  an

Neumarkt-Köstendorf Bf  ab

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Sighartstein Mitte

5.56

6.16

6.18

6.19

6.20

6.21

6.22

6.23

6.23

6.24

6.25

6.27

6.28

6.29

6.30

6.30

6.35

6.40

7.00

6.19

6.44

6.48

6.49

6.50

6.51

6.52

6.53

6.53

6.54

6.55

6.57

6.58

6.59

7.00

7.00

7.05

7.08

7.28

7.05

7.06

7.08

7.09

7.11

7.13

S

6.55

6.57

6.58

6.59

7.00

7.00

7.03

7.05

7.35

7.36

7.37

7.38

7.39

7.40
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ACHTUNG: Gesamter Linienbetrieb mit Kleinbussen (Beschränkte Kapazität, ca. 15 Sitzplätze)

Linker Balken: Tarifzonen werden abwechselnd grau und weiß dargestellt. Haltestellen, die an Zonengrenzen liegen, werden gestreift dargestellt.
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Stadtverkehr Neumarkt am Wallersee

Montag bis FreitagGültig ab 11.12.2016

 Salzburg Hauptbahnhof  ab

Neumarkt-Köstendorf  an

Verkehrsbeschränkung

Hinweise

Neumarkt-Köstendorf Bf 

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Kühberg

Neumarkt Uiberackernstraße

Neumarkt Sighartstein Mitte

Neumarkt Sighartstein Weiher

Neumarkt Pfongau Feuerwehr

Neumarkt Pfongau Gewerbegebiet

Neumarkt Breinberg

Neumarkt Lerchenfeld

Neumarkt Lerchenfelder Straße

Neumarkt-Köstendorf Bf  an

 Neumarkt-Köstendorf  ab

Salzburg Hauptbahnhof  an

Neumarkt-Köstendorf Bf  ab

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Sighartstein Mitte

5.56

6.16

6.18

6.19

6.20

6.21

6.22

6.23

6.23

6.24

6.25

6.27

6.28

6.29

6.30

6.30

6.35

6.40

7.00

6.19

6.44

6.48

6.49

6.50

6.51

6.52

6.53

6.53

6.54

6.55

6.57

6.58

6.59
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7.28
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7.06
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7.09

7.11

7.13

S
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7.35
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7.40

7.40

7.41

7.42

7.44

7.45

7.46

7.47

7.47

7.49

7.39

7.58

8.00

8.01

8.02

8.03

8.04

8.05

8.05

8.06

8.07

8.09

8.10

8.11

8.12

8.12

8.16

8.18

8.44

8.16

8.17

8.18

8.19

8.21

12.39

12.58

13.00

13.01

13.02

13.03

13.04

13.05

13.05

13.06

13.07
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15.52

15.58

16.18

15.39

15.58
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16.05
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16.09
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S nur Montag bis Freitag, wenn Schultag in Salzburg

Samstag, Sonn- und Feiertag kein Linienverkehr

Am 24.12. und 31.12. kein Linienverkehr

ACHTUNG: Gesamter Linienbetrieb mit Kleinbussen (Beschränkte Kapazität, ca. 15 Sitzplätze)

Linker Balken: Tarifzonen werden abwechselnd grau und weiß dargestellt. Haltestellen, die an Zonengrenzen liegen, werden gestreift dargestellt.
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Stadtverkehr Neumarkt am Wallersee

Montag bis FreitagGültig ab 11.12.2016

 Salzburg Hauptbahnhof  ab

Neumarkt-Köstendorf  an

Verkehrsbeschränkung

Hinweise

Neumarkt-Köstendorf Bf 

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Kühberg

Neumarkt Uiberackernstraße

Neumarkt Sighartstein Mitte

Neumarkt Sighartstein Weiher

Neumarkt Pfongau Feuerwehr

Neumarkt Pfongau Gewerbegebiet

Neumarkt Breinberg

Neumarkt Lerchenfeld

Neumarkt Lerchenfelder Straße

Neumarkt-Köstendorf Bf  an

 Neumarkt-Köstendorf  ab

Salzburg Hauptbahnhof  an

Neumarkt-Köstendorf Bf  ab

Neumarkt Bahnhofstraße

Neumarkt Untermarkt

Neumarkt Stadtplatz

Neumarkt Alte Feuerwehr

Neumarkt Sighartstein Mitte
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ACHTUNG: Gesamter Linienbetrieb mit Kleinbussen (Beschränkte Kapazität, ca. 15 Sitzplätze)

Linker Balken: Tarifzonen werden abwechselnd grau und weiß dargestellt. Haltestellen, die an Zonengrenzen liegen, werden gestreift dargestellt.
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SVV-Bus 133   Bahnhof - Neumarkt - Kühberg - Sighartstein - Pfongau
NEU!
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Sitzung des Stadtrates
Vorsitz: Bgm Dipl.-Ing. Adolf Rieger (ÖVP),
08.11.2016, 28.11.2016 und 13.12.2016

Sitzung vom 08.11.2016

Subventionsansuchen Wasserrettung, Landesverband 
Salzburg, - Umstellung auf BOS-Digitalfunk
100 %
Der Österreichischen Wasserrettung / Landesverband Salz-
burg soll für die Umstellung auf Digitalfunk-Endgeräte eine 
Subvention in Höhe von € 540,97 (€ 0,087 x 6218 Ein-
wohner von Neumarkt) als Kostenanteil der Stadtgemeinde 
Neumarkt gewährt werden.
Antrag einstimmig angenommen.

Ersatzbeschaffung Lader für Bau- und Wirtschaftshof
Antrag Bgm DI Rieger: Die Gemeindevorstehung möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen: 
1.	Der Kramer Lader Typ 360 Allrad mit den Hydraulik-

pumpen und Motorschaden soll um brutto € 10.000,-- 
verkauft werden und 

2.	der Schnellläufer Lader Volvo L25F soll um brutto € 
38.400,-- gemäß Anbot der Fa. Baumaschinen Alois 
Mayrhofer vom 03.11.2016 angekauft werden. Die Be-
zahlung erfolgt im Anfang Jänner 2017. 3. Für das Bud-
get 2017 ist eine Summe in der Höhe von € 28.400,-- 
vorzusehen.

Antrag einstimmig angenommen.

Steuern, Beiträge, Gebühren und zivilrechtliche Entgelte 
2017
Antrag Bgm DI Rieger: Der Stadtrat als Gemeindevorste-
hung möge beschließen:
Die präsentierte und durchbesprochene Vorlage mit den 
besprochenen inflationsbedingten Änderungen und der Er-
höhung der Bauhofleistung auf € 50,00 von € 40,00 soll 
der Gemeindevertretung zur Beschlussfassung empfohlen 
werden.
Antrag einstimmig angenommen.

Sitzung vom 28.11.2016

Flachgauer Radsporttage
Antrag Bgm Dipl.-Ing. Rieger: Der Stadtrat als Ausschuss 
möge an Stelle und im Namen der Gemeindevertretung 
beschließen, aufgrund der Empfehlung des Ausschusses für 
Vereine, Sport und Kultur die künftigen Radsporttage nicht 
mehr durch Subventionen oder ähnliches zu unterstützen. 
Antrag einstimmig angenommen.

Sitzung vom 13.12.2016

KIWI Clowns - Gewaltprävention für Volksschüler, 1. und 
2. Klassen
Antrag Bgm Dipl.-Ing. Rieger: Der Stadtrat als Ausschuss 
möge an Stelle und im Namen der Gemeindevertretung 
beschließen: 
Die Kosten für den Präventationskurs „nein sagen“ der Kiwi 
Clowns für die ersten und zweiten Klassen der Volksschu-
len Neumarkt und in weiterer Folge auch Sighartstein sowie 
die dafür notwendigen Fahrtkosten sollen bis zu maximal 
€ 2.800,00, konkret für die VS Neumarkt, von Seiten der 
Stadtgemeinde übernommen werden. Um entsprechende 
Förderungen soll angesucht werden.
Antrag einstimmig angenommen.

Sitzung des Infrastrukturausschusses
Vorsitz: Dr. Michael Langhofer (FPÖ)

09.11.2016, 13.12.2016

Sitzung vom 09.11.2016

89. TÄ FLW-Plan im Bereich „Eggerberg, GP. 96/1 KG 
Neufahrn und 1005/3 KG
Matzing (Weinbacher)“, Einleitung des Verfahrens
Antrag StR Dr. Langhofer: Der Infrastrukturauschuss möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen:
Das Verfahren zur 89. Teiländerung des Flächenwid-
mungsplanes im Bereich „Eggerberg, GP. 96/1 KG Neu-
fahrn und 1005/3 KG Matzing (Weinbacher)“ kann ein-
geleitet werden.
Antrag einstimmig angenommen.

Abänderung Bebauungsplan „Maierhof“ bezüglich 
Dachform
Antrag StR Dr. Langhofer: Der Infrastrukturausschuss möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen:
Die Einleitung des Verfahrens zur Abänderung des Bebau-
ungsplanes der Grundstufe „Maierhof“ bezüglich Dach-
form wird beschlossen.
Antrag einstimmig angenommen.

Sitzung vom 13.12.2016

Neue Straßenbezeichnung für Bebauung „Grössinger“
Antrag StR Oberascher: Der Infrastrukturausschuss möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen:
Die neue Straße für die Bebauung „Grössinger“ abzwei-
gend von der Köstendorfer Straße unter der ÖBB-Leitung 
soll als „Radmacherstraße“ bezeichnet werden.
Antrag einstimmig angenommen. 
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Neue Straßenbezeichnung für „Privatstraße Lindner“
Antrag StR Oberascher: Der Infrastrukturausschuss möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen:
Die neue Straße für die „privat Straße Lindner“ soll als „Cä-
ciliagasse“ bezeichnet werden.
Antrag einstimmig angenommen.

Verordnung einer 30 km/h Zone im Ortsteil Matzing lt. 
Gutachten DI Rettenbacher
Antrag StR Oberascher: Der Infrastrukturausschuss möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen:
Umsetzung einer 30km/h Zone im Bereich Matzing gem. 
verkehrstechnischer Beurteilung von DI Rettenbacher im 
übertragenem Wirkungsbereich als Straßenpolizeibehörde.
Antrag einstimmig angenommen.

Einleitung zur 90. TÄ des Flächenwidmungsplanes im Be-
reich Gewerbegebiet
Pfongau (Schnötzlinger)
Antrag StR Oberascher: Der Infrastrukturausschuss möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen:
Das Verfahrens zur 81. Teiländerung des Flächenwid-
mungsplanes soll eingeleitet werden.
Antrag einstimmig angenommen.

Einleitung des Verfahrens 91. TÄ Flächenwidmungsplan 
im Bereich Wertheim
GP.3320 (Schwaighofer)
Antrag StR Oberascher: Der Infrastrukturausschuss möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen:
Die Einleitung des Verfahrens zur 91. TÄ des Flächenwid-
mungsplan im Bereich Werheim GP.3320 (Schwaighofer) 
kann eingeleitet werden.
Antrag einstimmig angenommen.

1. Änderung des Bebauungsplanes Maierhof (Ringl/Moser)
Antrag StR Oberascher: Der Infrastrukturausschuss möge an 
Stelle und im Namen der Gemeindevertretung beschließen:
Die Einleitung des Verfahrens zur Abänderung des Bebau-
ungsplanes mit Erhöhung der Dichte auf GRZ 0,35 soll be-
schlossen werden.
Antrag einstimmig angenommen.

Ausschuss für Soziales, Bildung 
und Generationen

Vorsitz: GV Daniela Rogl (SPÖ)
14.12.2016

Sitzung vom 14.12.2016

Kindertagesbetreuung; Bedarfsfeststellung/Festlegung der 
förderbaren
Betreuungsplätze 01.01.2017 - 31.12.2017
Antrag GV Rogl: Der Ausschuss für Soziales und Bildung 
möge an Stelle und im Namen der Gemeindevertretung 
beschließen:

Der Bedarf und die Höchstzahl der förderbaren Betreu-
ungsplätze durch Tageseltern und Tagesbetreuungseinrich-
tungen werden für die im Stadtgebiet von Neumarkt am 
Wallersee tätigen Rechtsträger in Erledigung der einge-
brachten Anträge wie folgt festgestellt bzw festgelegt:
- Tageselternzentrum: max. 1.700 %
- Hilfswerk Salzburg: max. 400 %
Dieser Bescheid gilt nach Maßgabe nachstehender Bestim-
mungen:

Die oben angeführten Prozentsätze beziehen sich nicht auf 
Köpfe oder Betreuungsstunden, sondern es ist der konkrete 
Fördersatz heranzuziehen, d.h. entsprechend dem Ausmaß 
der Betreuung in Wochenstunden:
Tagesbetreuungseinrichtungen:
bis 10 Stunden 25 %, bis 20 Stunden 50 %, bis 30 Stunden 
75 % und über 30 Stunden 100 %.
Tageseltern: bis 10 Stunden 40 %, bis 20 Stunden 70 %, 
bis 30 Stunden 85 % und über 30 Stunden 100 %. Die-
se Förderprozentsätze werden für das ganze Jahr für alle 
Kinder und alle Betreuungsmonate zusammengezählt und 
durch 12 dividiert. Das Ergebnis darf den oben angeführten 
Prozentsatz nicht übersteigen.
2. Dieser Bescheid wird mit 31.12.2017 befristet und kann 
auf Antrag abgeändert werden, wenn sich der zugrunde 
liegende Bedarf wesentlich ändert. Rechtsgrundlagen: § 
9 Abs 1 – 5 Salzburger Kinderbetreuungsgesetz 2007 Der 
Bescheid STD/076119/2014 vom 30.06.2014 wird aufge-
hoben.
Antrag einstimmig angenommen. 

Sitzung der Gemeindevertretung
Vorsitz: Bgm Dipl.-Ing. Adolf Rieger (ÖVP),

14.12.2016

Sitzung vom 14.12.2016

Steuern, Beiträge, Gebühren und zivilrechtliche Entgelte 
2017
Antrag Bgm DI Rieger: Die Gemeindevertretung möge auf 
Empfehlung des Stadtrates die präsentierte und durchbe-
sprochene Vorlage mit den besprochenen inflationsbeding-
ten Änderungen und der Erhöhung der Bauhofleistung von 
€ 40,00 auf € 50,00 beschließen.
Antrag einstimmig angenommen.

Antrag StR Dornetshumer: Die Gemeindevertretung möge 
beschließen, dass nach der Neufestlegung der sozialen 
Staffelung diese Kosten mit 01.01.2017 aufgerollt und 
rückerstattet werden.
Antrag einstimmig angenommen.

Investitionshaushalt der Stadtgemeinde Neumarkt 2017 - 
2021 ff
Antrag Bgm Dipl.-Ing. Rieger: Die Gemeindevertretung 
möge die in der 29. Sitzung des Stadtrates vom 08.11.2016 
und in der Sitzung vom 28.11.2016 vorbesprochenen 
Ausgaben zum Investitionsprogramm und vom Leiter der 
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Folgende, nachstehend angeführte 
Fundsachen wurden abgegeben 
und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern 
abgeholt werden:  

Turnsackerl lila mit  
Sportschuhen Gr. 36 und 

Bekleidung; iPod mit grüner 
Schutzhülle, Handy türkis; 

Namenskettchen; Kinderfahr-
radhelm und Schibrille, Damen-
fahrrad, Geldbetrag, VW-Schlüs-

sel lose ohne Anhänger;

Ab sofort können Sie auch 
Online unter www.fundamt.gv.at 
verlorene Fundstücke suchen! 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, 
nach Ablauf von einem Jahr nach 
Anzeige des Fundes beim Fundamt 
auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf das 
Fundamt übergeht.

Kontakt: Frau 
Hiltrud Stockinger 
Tel: 06216 / 52 12-31
stockinger@neumarkt.at

F u n damt  
  

 

S T A D T G E M E I N D E  
NEUMARKT AM WALLERSEE 

A-5202 Neumarkt, Hauptstraße 30 

Tel  +43 6216 5212-11 
Fax +43 6216 5212-39 

Email: bernhard@neumarkt.at 
Net: www.neumarkt.at 

 

  Stellenausschreibung: 

Die Stadtgemeinde Neumarkt sucht einen 

Lehrlinge (m/w) 

als VerwaltungsassistentIn oder Bürokaufmann/frau 
für ein 3-jähriges Lehrverhältnis ab Sommer / Herbst 2017. 

Anforderungen: positiver Pflichtschulabschluss und vorrangig einen 
Hauptwohnsitz in der Plusregion (Neumarkt am Wallersee / Straßwalchen / 
Köstendorf). 
Erwartet werden: Kontaktfreude und sehr gute Umgangsformen, Gewissenhaf-
tigkeit und Zuverlässigkeit, Eigenverantwortung und Engagement, sehr gute 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sowie gute Kenntnisse in Windows, 
Winword, Outlook, Excel, Internet-Explorer. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Foto, letzt-
gültigem Schulzeugnis und ausgefülltem Bewerbungsformular. Dieses Bewer-
bungsformular sowie ein Anforderungsprofil erhalten Interessierte persönlich im 
Stadtamt bei Frau Angela Bernhard oder per Mail als pdf-Datei unter bern-
hard@neumarkt.at. Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis spätestens 
15.02.2017 an: bernhard@neumarkt.at. 

Der Bürgermeister: Dipl.-Ing. Adolf Rieger 
 

 

Finanzverwaltung, Herrn Josef Schober dahingehend 
überarbeitete Vorlage zum Investitionshaushalt der Stadt-
gemeinde Neumarkt 2017-2021ff als Vorgabe für die 
weitere Erstellung des Voranschlages 2017 und Mittelfris-
tigen Finanzkonzept 2018-2021 beschließen.
Antrag einstimmig angenommen.

81. TÄ FLW-Plan im Bereich „Neufahrn, GP. 398/2 Teilfl. 
- Sinnhuber“
Antrag Dipl.-Ing. Rieger: Die Gemeindevertretung möge 
beschließen: 
Die „81. Teiländerung des Flächenwidmungsplanes im 
Bereich GP.398/2 KG Neufahrn Teilfläche (Sinnhuber)“ 
wird gem. beiliegendem Raumordnungsentwurf von Zel-
ler ZT GmbH beschlossen.
Antrag einstimmig angenommen.

82. TÄ FLW-Plan im Bereich „Pfongau, GP. 3572/1 Teilfl. 
- Engl“
Antrag Bgm Dipl.-Ing. Rieger: Die Gemeindevertretung 
möge beschließen:
Die „82. Teiländerung des Flächenwidmungsplanes im 
Bereich Pfongau GP.3572/1 Teilfläche (Engl)“ wird gem. 
beiliegendem Raumordnungsentwurf von Zeller ZT 
GmbH beschlossen.
Antrag einstimmig angenommen.

84. Teiländerung FLW-Plan im Bereich „Neufahrn, GP. 
388 (Roider)“
Antrag Bgm Dipl.-Ing. Rieger: Die Gemeindevertretung 
möge beschließen:
Die 84. Teilabänderung des Flächenwidmungsplanes 
im Bereich GP.388 Teilfläche (Roider)“, KG 56312 Neu-
fahrn“ wird gem. beiliegendem Raumordnungsentwurf 
von Zeller ZT GmbH beschlossen.
Antrag einstimmig angenommen.
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Neumarkt 1
Erstmals konnte man sich 
nach dem Herbstdurch-
gang nicht für die im Früh-
jahr startende Salzburger 
Liga qualifizieren. Zwar 
spielte Walter Fankhauser 
gewohnt verlässlich und 
Jeremias Frank sorgte für 
ein paar Überraschungs-
siege, aber am Ende fehl-
te dann zum Aufstieg das 
Quäntchen Glück und ein 
Punkt. Mit dieser Aus-
gangssituation kann das 
Ziel für das Frühjahr nur 
der Titel in der Landesliga 
sein.

Neumarkt 2

Unsere Nachwuchsmann-
schaft schaffte als Drittplat-
zierter mit nur einer Nieder-
lage souverän den Aufstieg 
in die 3. Spielklasse. Dort 
wird sich im Frühjahr zei-
gen, wie sich die jüngste 
Mannschaft mit einem Al-
tersdurchschnitt von gera-
de erst 15 Jahren schlagen 
wird. Ein Platz unter den 
ersten 6 und der damit ver-

bundene Verbleib in der 3. 
Klasse ist das Ziel.   

Nachwuchsliga 
Salzburg
Nach den Platzierungen 4, 2 
und 1, in Gruppe 1, kämpft 
Frank Jeremias im direkten 
Duell gegen Aaron Ramsl 
vom TTC Kuchl um den Titel. 
Der mit Spannung erwar-
tete Vergleich wird im Früh-
jahr in Kuchl stattfinden und 
er wäre nach Albert Maier 
der 2. Neumarkter der das 
erreichen könnte. 

Österreichische 
Nachwuchsliga
Unsere 11 jährige Nach-
wuchshoffnung Lukas Mai-
er schaffte beim Turnier 
in Bleiburg den Aufstieg 
von den Einsteigern in die 
Leistungsgruppe. 

Vereinsmeisterschaft 
2016 - Erwachsene
Nach Verletzungsmise-
ren, beruflichen Verhinde-
rungen und anderen Gebre-
chen war die Ausfallsliste 
heuer groß. Unter anderem 

fehlten Titelverteidiger An-
tonio Copic und weitere 
Favoriten. Somit wurde es 
eine klare Angelegenheit 
für Walter Fankhauser der 
ohne gewerteten Satzver-
lust den Titel holte. Zwei-
ter: Benjamin Putz. Dritter: 
Jeremias Frank.
 
Nachwuchs

Die Geschwister Zehentner 
gewannen jeweils ihren Be-
werb: 
Weiblich: 1. Simona Zehent-
ner, 2. Sonja Schwarz, 3. 
Sonja und Sylvia Hofer.     
Männlich: 1. Sebastian Ze-
hentner, Lukas Schwarz, Ba-
stian Grugger.   

Der Tischtennisverein 
möchte sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, die 
beim Turnier der 2. Salz-
burger Nachwuchsliga und 
bei der Vereinsmeister-
schaft mitgeholfen haben, 
recht herzlich bedanken.

Wolfgang Gerner

Tischtennis in Neumarkt

Die Siegerin, Klasse Jugend weiblich, bei der Vereinsmeisterschaft.

Mitte Jänner wurden die 
Gewinner des großen Plus-
region Weihnachtsgewinn-
spiels gezogen. 70 Betriebe 
aus Köstendorf, Neumarkt 
und Straßwalchen verlo-
sten Plusregion Einkaufsgut-
scheine im Gesamtwert von 
15.000 Euro.  

Vier  Wochen lang hieß es 
in der Plusregion Einkaufen 
und Gewinnen. 85 Plusregi-
on Kunden können sich nun 
über Preise im Gesamtwert 
von 15.000 Euro in Form 
von Plusregion Einkaufsgut-
scheinen freuen.

Aus 6.353 abgegebenen 
Sammelpässen wurde Ka-

rin Gildner aus Neumarkt 
als Gewinnerin des Haupt-
preises ermittelt und konnte 
sich über 3.000 Euro in Form 
von Plusregion Einkaufs-
gutscheinen freuen. Auch 

Renate Dürnberger sowie 
Eva-Maria Loindl gehören 
zu den Hauptgewinnern 
und nahmen freudestrah-
lend Plusregion Einkaufsgut-
scheine im Wert von 2.000,- 

bzw. 1.000,- entgegen.

„In den 70 teilnehmenden 
Betrieben wurden gesamt 
6.353 Gewinnpässe abgege-
ben. Das entspricht knapp 
800.000€ an Kaufkraft, die 
hier durch unser Gewinn-
spiel allein im Dezember 
in der Region gebunden 
werden konnte“, zieht Bir-
git Ausserweger von der 
Plusregion eine positive 
Bilanz zum Weihnachtsge-
winnspiel.  Die Plusregion 
Betriebe bedanken sich bei 
allen Kunden für die groß-
artige Teilnahme am Weih-
nachtsgewinnspiel und 
gratulieren den Gewinnern 
recht herzlich! 

Die glückliche Gewinnerinnen!

(v.l.) Eva Maria Loindl, Birgit Ausserweger (Plusregion), Karin Gild-
ner und Renate Dürnberger.  (Foto: © Plusregion)
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302.110,- Euro wurden 
2016 in Form von Plusre-
gion Einkaufsgutscheinen 
erzielt, erstmals konnte die 
300.000€ Marke erfolgreich 
überschritten werden.

Die Plusregion Einkaufsgut-
scheine sind ein Renner – 
und waren das im letzten 
Jahr noch mehr als die Jahre 
zuvor. Auch das Weihnachts-
geschäft lief besser denn je 
- so wurden allein im Monat 
Dezember um 11.000€ mehr 
an Gutscheinen verkauft 
als noch im Jahr zuvor und 

brachte eine erneute Um-
satzsteigerung von rund 5% 
gegenüber 2015. 

Die Summe von 301.380 
Euro an verkauften Gut-
scheinen ist nicht nur ein 
gewaltiger Impuls für die 
heimische Wirtschaft, sie be-
deutet auch, dass dem Kauf-
kraftabfluß erfolgreich entge-
gen gewirkt werden konnte. 
Davon haben vor allem jene 
rund 150 Unternehmen, der 
gesamt 250 Plusregion Mit-
gliedsbetriebe, bei denen die 
Plusregion Währung einge-

löst werden kann, profitiert.  

Konzept als 
Erfolgsgeschichte
Das Konzept „Ein Gutschein 
für eine ganze Region“ ist so-
mit durch und durch aufge-
gangen. Natürlich auch sehr 
zur Freude der Plusregion 
Geschäftsführerin Birgit Aus-
serweger. „Mit einem neuen 
Verkaufsrekord und noch 
mehr Vielfalt bei den Einlöse-
möglichkeiten ist unser Plus-
region Einkaufsgutschein ins 
neue Jahr gestartet. Der ge-
meindeübergreifende Gut-
schein ist ein gutes Beispiel 
für Regionalmarketing und 
funktionierende Kunden-
bindung sowie die Zusam-
menarbeit der unterschied-
lichsten Branchen in den 
drei Plusregion Gemeinden 
Köstendorf, Neumarkt und 
Straßwalchen.“ 

Kontinuierliche
Umsatzsteigerung
Innerhalb der letzten 4 Jahre 
konnten die Gutscheinver-

käufe um fast 30% gesteigert 
werden. „Gewiss haben auch 
die gezielten Marketing- und 
Presseaktivitäten in den letz-
ten Jahren dazu beigetragen, 
dass der Gutschein auf der 
„Hitliste“ der Geschenke heu-
te so weit oben steht. Die be-
sten Verkaufsargumente aber 
liefert der Gutschein selbst 
als Geschenk, das immer pas-
send ist“, ergänzt  Birgit Aus-
serweger.
 
Mittlerweile gilt der Gut-
schein in über 150 Einlöse-
stellen in den drei Plusregi-
on Gemeinden Köstendorf, 
Neumarkt und Straßwal-
chen – Tendenz steigend. 
Auch die Zahl der Gutschein 
Verkaufsstellen – nimmt 
kontinuierlich zu. Die orts-
ansässigen Banken und 
einzelne Handelsbetriebe, 
die die Plusregion bei den 
Gutscheinverkäufen tatkräf-
tig unterstützen, sind sich 
ebenfalls der Bedeutsamkeit 
der regionalen Währung be-
wusst.

Gutschein-Rekord in der Plusregion
Absoluter Rekord: Über 300.000 Euro Umsatz mit Plusregion-Gutscheinen!

Rekord bei Gutscheinverkäufen_GF Plusregion Birgit Ausserweger

Mitte Jänner fand traditi-
onell der Tag der offenen 
Tür an der HLW Neumarkt 
a.W. statt. Und auch heuer 
kamen wieder zahlreiche 
interessierte Schüler und El-
tern. Besonderen Zuspruch 

fanden die Junior Compa-
nies, in denen die Schüler 
wie in einem realen Unter-
nehmen nach betriebswirt-
schaftlichen Grundsätzen 
Produkte planen, herstellen 
und verkaufen. 

Auch die neue HLW für 
Kultur- und Kongressma-
nagement zog viele Interes-
senten an, ebenso wie die 
Vorstellung aller lebenden 
Fremdsprachen, die hier an-
geboten werden. 

Und absolut trendy konnte 
man Street-Food genießen. 
Insgesamt war der Tag eine 
gelungene und umfassende 
Leistungsschau der ein-
zigen HLW im nördlichen 
Flachgau!

HLW Neumarkt: Abwechslungsreicher Tag der offenen Tür
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Liebe Hundhalter!
In der Ortspolizeilichen Verordnung wurde mit  
Beschluss der Gemeindevertretung vom 29.01.2010 
unter anderem auch das Thema „Entfernung von 
Hundekot“ sowie „Hundeverbot auf Kinderspiel-  
und Sportplätzen“ (Punkt 8 und 9) geregelt.

Siehe auch www.neumarkt.at
   -> Bürgerservice
        -> Verordnungen
             -> Ortspolizeiliche Verordnung 2010

„Verwaltungsübertretungen gegen diese Verordnung 
werden mit Geldstrafe bis zu 218,00 Euro oder mit 
Freiheitsstrafe bis zu zwei Wochen bestraft (§10 Abs 2 
Verwaltungsstrafgesetz 1991 - VStG).“

Bücherangebot in der Stadtgemeinde
Schon Gewusst? Die Stadtgemeinde Neumarkt bietet ein buntes 
Sortiment an Büchern, Postkarten und Broschüren zum Verkauf an.

Zum Beispiel können Sie das Neumarkter Buch, die Haus und Hof-
chronik sowie die Festschrift zusammen um nur € 10,- kaufen.

Den ganz neuen Bildband „Salzburger Brauch“ gibt es um € 30,-
Die Flachgauer Mundartdichter, unter anderem mit Autoren aus 
Neumarkt, gibt es zum Preis von € 19,90.

Verkauf zu den Öffnungszeiten Mo-Fr 8-12 Uhr, Mo 14-16:30 Uhr
Im Stadtamt Bürgerinfo (Erdgeschoß links!)

Neumarkter Einkaufsbus
Schon Gewusst? In Neumarkt gibt es einen sogenannten „Einkaufsbus“, und das schon seit 15 
Jahren! Ältere Personen oder jene, die bewusst auf einen PKW verzichten, haben die Möglichkeit, 
am Freitag gratis mit dem Bus einkaufen zu fahren. Die Route verläuft wie folgt:

Freitag Abfahrt Pfongau (Feuerwehr) um 08:30 Uhr  (wenn Freitag Feiertag, dann Donnerstag!)
Pfongau – Sighartstein – Wertheim – Aring – Neufahrn – Stadtplatz

Am Stadtplatz kann man aussteigen oder zum SOLEart (Sozialmarkt) nach Straßwalchen weiterfahren.
Um 10:30 fährt der Bus von Straßwalchen die gleiche Route wieder retour, zu Mittag ist man wieder daheim.

Das Angebot kommt gerade bei Älteren sehr gut an! Eine nette Gruppe fährt jeden Freitag nach Neumarkt zum 
Einkaufen, Kaffehausbesuch, Friedhof, uvm.  Fahren Sie doch auch mal mit!

Übrigens: Der Bus wird von der Stadtgemeinde Neumarkt finanziert und vermeidet einiges an Individualverkehr!

Kümmert Euch drum,
bevor es unsere Kinder tun!

Pfui!
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TSV-esbo-NEUMARKT 
NACHWUCHSFUSSBALL 

 
 

Nachwuchstrainer gesucht!!! 
 

Wir suchen für unsere U9 Mannschaft ab März einen Co-Trainer. 
Trainingszeiten Dienstag und Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr.  

 
Sollten Sie Lust haben im Nachwuchsbereich des TSV Neumarkt als 

Trainer oder Co-Trainer mitzuarbeiten, rufen Sie mich zu einem 
unverbindlichen Gespräch an.  

 

Der TSV Neumarkt sucht für die Administration der 
Vereinshomepage sowie für die Mithilfe bei Heimspielen 
(vorwiegend) im Nachwuchsbereich,  Personen, die gerne 
fotografieren, EDV kein Fremdwort ist und gerne in einem 

erfolgreichen Verein ehrenamtlich tätig sein wollen.  
 

Für ein unverbindliches Gespräch,  
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung! 

 

Jugendleiter, Hr. Manfred Mayrhofer, Tel.: 0650/912 60 16,  
Mail: mayrhofer@neumarkt.at. 

 

Besuchen Sie auch die Homepage des TSV Neumarkt  
www.tsv.neumarkt.at 

 

Seniorenwohnhaus  
St. Nikolaus  
Neumarkt  

 
Wir suchen zur Ergänzung unseres Küchenteams  

 eine ambitionierte 

Köchin/Koch   
oder  

Küchenhilfe (m/w)  
    

Beschäftigungsausmaß 20 Wochenstunden (50%), 
Arbeitsbeginn ab April oder Mai 2017 

 
Erwartet wird: 

Respektvoller Umgang mit den Bewohnern, Selbstständiges Arbeiten, 
Mitwirkung bei der Überwachung und Dokumentation der 

Küchenhygiene und Qualitätssicherung, Genauigkeit, Flexibilität bei 
Arbeitszeit (Dienste je nach Dienstplan: Vormittag, Nachmittag, 
ganztägige Wochenenddienste), Bereitschaft zur Weiterbildung,  

Teamfähig, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift,  
bei Küchenhilfen: Kochkenntnisse Hausmannskost erforderlich, 

Berufserfahrung in Großküche von Vorteil.  
 

Entlohnung nach dem Salzburger Vertragsbedienstetengesetz. 
 

Auskünfte erhalten Sie bei HL Mayrhofer,  
Tel.: 06216/20333-35, Fax: DW 33 

E-Mail: seniorenwohnhaus@neumarkt.at 
 

Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail oder an:  
 

Gemeindeverband Seniorenwohnhaus Neumarkt 
Sparkassenstraße 11 
5202 Neumarkt a.W. 

 
 

 
 

Seniorenwohnhaus  
St. Nikolaus 
Neumarkt  

Wir suchen: 
Altenfachbetreuerin/Altenfachbetreuer 

 und/oder 

Pflegeassistentin/Pflegeassistenten  

Wir erwarten:                  Wir bieten: 

Bewohner orientierte Arbeit       Soziales Umfeld 

Teamfähigkeit                         Gutes Arbeitsklima 

EDV-Kenntnisse                    Modernes Haus 

                          Beschäftigungsausmaß ab 50%, 

 Eintritt jederzeit. 
 

Auskünfte erhalten Sie bei HL Manfred Mayrhofer,  
Tel.: 06216/20333, Fax: DW 33 

E-Mail: seniorenwohnhaus@neumarkt.at 
http://www.neumarkt.at 

Gemeindeverband Seniorenwohnhaus Neumarkt 
Sparkassenstrasse 11, 5202 Neumarkt a.W. 

 

Seniorenwohnhaus  
St. Nikolaus  
Neumarkt  

 
Wir suchen zur Ergänzung unseres Teams  

 eine ambitionierte 

Reinigungkraft (m/w)  
    

Beschäftigungsausmaß 24 Wochenstunden (60%), 
Arbeitsbeginn ab 1.2.2017 möglich 

 
Erwartet wird: 

 
Respektvoller Umgang mit den Bewohnern, Selbstständiges Arbeiten, 

Mitwirkung bei der Überwachung und Dokumentation der Hygiene und 
Qualitätssicherung, Genauigkeit, Flexibilität bei Arbeitszeit (Dienste je 

nach Dienstplan: Vormittag, Wochenenddienste), Bereitschaft zur 
Weiterbildung,  Teamfähig, gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.  

 
Entlohnung nach dem Salzburger Vertragsbedienstetengesetz. 

 
Auskünfte erhalten Sie bei HL Mayrhofer,  

Tel.: 06216/20333-35, Fax: DW 33 
E-Mail: seniorenwohnhaus@neumarkt.at 

 
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail oder an:  

 
Gemeindeverband Seniorenwohnhaus Neumarkt 

Sparkassentraße 11 
5202 Neumarkt a.W. 
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Gedächtnis- 
und Bewegungstraining 

für Senioren 
 
 

  Selbst bestimmt 
              und kreativ 

Lebensqualität im Alltag 
 

10 Termine:  ab Mittwoch, 1. März 2017  
Kurs I:    Beginn   8:45 Uhr 

Kurs II:    Beginn   10:30 Uhr 
im Seniorenwohnhaus St. Nikolaus Neumarkt 

 
Referentin: 

Gertraud GISHAMER 
Gedächtnistrainerin 

Neumarkt am Wallersee 
 

 
 
 
 
 

 
 

mit Unterstützung der Stadtgemeinde Neumarkt 

AKTUELLES
R E G I O N A LV E R B A N D

Winterzeit ist Schulungszeit
beim Regionalverband

Unfallfrei durch den Winter zu kommen
wünschen sich alle Verkehrsteilnehmer. Recht-
zeitig vor Winterbeginn starten daher die Bau-
hofmitarbeiter mit vorbereitenden Maßnahmen
für den Winterdienst.

Neben Schneestangen aufstellen, Schächte
abdecken und vielen anderen Aufgaben besu-
chen die Gemeindearbeiter auch die jährliche
Winterdienstschulung, die der Regionalverband
organisiert. Hier erfahren sie unter anderem,
wie Streumittel richtig anzuwenden sind, wel-
che Maßnahmen bei Eisregen zu setzen sind
und vieles mehr. Denn nur ein umfassendes
Wissen über die aktuellen gesetzlichen Rege-
lungen und Richtlinien gewährleistet die ord-
nungsgemäße Durchführung des Winterdien-
stes und sorgt damit für mehr Sicherheit auf
unseren Straßen.

Der Regionalverband organisiert immer wieder
Schulungen für seine Mitgliedsgemeinden.
Somit ist gewährleistet, dass alle Mitarbeiter
in den Mitgliedsgemeinden immer auf dem
neuesten Stand sind.

DIE BAUHOFMITARBEITER IM SEENLAND SIND BESTENS VORBEREITET.

Im November veranstaltete der Regional-
verband eine Schulung zum Thema „Brücken-
inspektion“.
Wie sicher sind die Brücken im Seenland? Ob
Radweg-, Fußgänger- oder Straßenbrücke,
Brücken gehören in regelmäßigen Abständen
auf ihre Sicherheit überprüft. Auf welche Schä-

den hier genau geachtet werden muss, welche
technischen Richtlinien und gesetzlichen Vor-
schriften eingehalten werden müssen, das alles
und mehr erläuterten Fachleute aus dem
Brückenbau den interessierten Teilnehmern aus
den Gemeinden. 

Der Regionalverband Salzburger Seenland
sucht 

einen Lehrling als 

Bürokauffrau /
Bürokaufmann
Voraussichtlicher Lehrbeginn:
– Juli 2017

Arbeitszeit:
– 40 Wochenstunden

Dienstort:
– Seeham

Zu Ihren persönlichen Stärken zählen:
– Gewissenhaftigkeit und Zuverlässigkeit
– sehr gutes Zahlenverständnis
– Eigenverantwortung
– Kooperatives Arbeiten im Team
– Organisationsfähigkeit und Engagement
– Kontaktfreunde und 

sehr gute Umgangsformen

Ihre Tätigkeitsfelder:
– Schwerpunkt Buchhaltung und Fakturierung
– Büroorganisation und Verwaltung
– Mitarbeit bei verschiedenen Projekten

Wir bieten:
– einen vielfältigen Aufgabenbereich
– eigenständiges Arbeiten
– Gestaltungsmöglichkeiten
– freundliches Arbeitsumfeld

Bewerber, die in die engere Auswahl gelangen,
werden zu einem Eignungstest eingeladen.
Eine Anstellung nach der Lehrzeit kann nicht
gewährleistet werden.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung mit Lebenslauf, Foto und letztgültigem
Zeugnis. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis Montag,
30. Jänner 2017 an: fuchsberger@rvss.at.

Foto: Pixabay

Foto: RVSS
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Wintersonnwendfeuer
Kekserlverkauf für einen guten Zweck
Heuer wurde Dank der Backfreude der Frauen des Vereins 
„Oldtimerfreunde Neumarkt“ der Erlös von € 2.000,00 durch 
den Kekserlverkauf an den „Arcushof“ in Neumarkt gespendet. 
Die Kekse wurden mit viel Liebe gebacken und bei der Winter-
sonnwendfeier auf Schloss Sighartstein verkauft. Tatkräftige 
Unterstützung bekam der Hof auch von der Firma Sepp Mayr-
hofer, die den Abriss für ein Nebengebäude kostenlos leistete. 
Die „Kräuterfee“ Waldtraud Springer spendete den Erlös von  
€ 500,00 von ihren Räucherbüscherl an den „Arcushof“, an 
dem die Menschen Geborgenheit, Spaß und Arbeit finden.
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Die Gemeinde ist gemäß 
Salzburger Feuerpolizeiord-
nung verpflichtet, bei ei-
ner Vielzahl von Gebäuden 
regelmäßig eine Feuerbe-
schau durchzuführen. 
Mit der letzten größeren Än-
derung im Jahr 2013 entfällt 
die Feuerbeschau bei allen 
Kleinwohnhäusern samt 
dazu gehörigen Nebenan-
lagen. Kleinwohnhäuser 
sind Bauten mit höchstens 
2 Vollgeschoßen und nicht 
mehr als 5 Wohnungen. 
Bei Gastgewerbebetrie-
ben, Bauten mit erhöhtem 
Brandschutz, landwirt-
schaftliche Betriebsbauten, 
Vereinslokalen mit erhöh-
tem Brandgefahr, Heimen, 

Schulen und dergleichen 
wird auch weiterhin eine 
Feuerbeschau durchgeführt. 
Die nächste Feuerbeschau 
wird in Neumarkt in der 
Woche vom 27.03 – 31.03., 
sowie einzelne Tage im April 
und Mai 2017 stattfinden.    
Diesmal wird die Beschau 
bei den Bauern in den Orts-
teilen Sommerholz, Len-
groid, Schalkham, Matzing 
Maierhof und Wallbach 
stattfinden. Darüber hinaus 
wird es Nachbeschauen 
bei noch offenen Verfahren 
aus den Feuerbeschauen 
2016 geben. Die Beschau 
erfolgt jeweils in der Zeit 
von 08:00 bis ca. 17:00. 
Eine fixe Zeiteinteilung ist 

organisatorisch leider nicht 
genau möglich, weil die Be-
schaudauer in den einzel-
nen Objekten nicht genau 
abgeschätzt werden kann. 
Die Betroffenen werden per 
Post über die Beschau ihres 
Objekts verständigt.
Die Kommission wird aus 
einem Sachverständigen der 
Landesstelle für Brandver-
hütung, dem OFK (Orts-Feu-
erwehr-Kommandanten) 
der Stadt Neumarkt, dem 
Rauchfangkehrer und einem 
Techniker bestehen. 
Bitte kontrollieren Sie schon 
jetzt Ihr Objekt auf offen-
kundige Mängel, dadurch 
können Beanstandungen im 
Rahmen der Feuerbeschau 

gering gehalten werden. 
Das am Ende beigefügte 
Informationsblatt der Salz-
burger Landesstelle für 
Brandverhütung soll dabei 
als Hilfestellung dienen, 
Gefahren zu entdecken und 
Brände zu vermeiden. 
Wir empfehlen auch al-
len Besitzern von Ein- und 
Mehrfamilienhäusern, bei 
denen keine Feuerbeschau 
mehr vorgesehen ist, unter 
Zuhilfenahme dieses In-
formationsblattes in regel-
mäßigen Abständen einen 
Rundgang durch das Haus 
zu machen, um Gefahren 
rechtzeitig erkennen zu 
können und damit auch Ihr 
Haus zu schützen. 

Feuerbeschau Termine 2017

Neuer Brandschutztechniker in Neumarkt
Im Jänner 2017 verlegte Gerhard Bayerhammer den Standort seines Betriebes.
Nach 17 erfolgreichen Jahren, in denen mit Hilfe seines engagierten Teams das Unternehmen in Seekirchen 
ständig wuchs, wurden die Räumlichkeiten zu eng. Es gelang ihm, ein neues Geschäftslokal in unmittelbarer 
Nähe zu mieten. Um die immer mehr werdenden Aufträge bewältigen zu können.

			   Brandschutz Bayerhammer
			   Gerhard Bayerhammer
			   5202 Neumarkt am Wallersee, Bahhofstraße 4
	 Unsere Öffnungszeiten:		  Mobil: +43/ 664 /14 48 960
	 Montag - Donnerstag 	 08:30 - 12:30	 Tel./Fax: +43/ 6216/ 20408
		  13:00 - 15:30	 E-Mail: office@bs-bayerhammer.at
	 Freitag	 08:30 - 13:30	 Web: www.bs-bayerhammer.at
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Die Feuerbeschau kommt!
In Österreich finden jährlich durch Brandereignisse zahlreiche 
Menschen den Tod und werden Sachwerte in Milliardenhöhe 
vernichtet. Vielleicht ist auch Ihr Heim und Ihr Leben durch 
brandgefährliche Mängel bedroht!

Leicht erkennbare Gefahrenmomente können Sie noch vorher 
beseitigen und sparen damit Zeit und vielleicht auch Ärger. 
Machen Sie einen Rundgang durch Ihren Betrieb, Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung und achten Sie auf folgende Hinweise.

Feuerstätten und Heizstellen
•	 Vor dem Heiztürchen eines Ofens oder Herdes muß der 

brennbare Fußboden durch einen nicht brennbaren ersetzt 
oder mit einem Vorlageblech geschützt werden.

•	 Eiserne Öfen müssen zur Gänze auf einer nicht brennbaren 
Unterlage stehen.

•	 Zwischen Öfen, deren Rauchrohre und hölzernen Wand-
konstruktionen bzw. brennbaren

	 Gegenständen sind Sicherheitsabstände von 50 cm erfor-
derlich. Sind diese Teile 	 brandhemmend verkleidet 
oder abgeschirmt, genügt ein Abstand von 25 cm.

•	 Rauchrohre aus Blech oder Schamotte müssen stabil und 
rauchdicht sein.

•	 Nicht benützte Rauchfanganschlüsse müssen mit einer ge-
eigneten Blechbüchse verschlossen werden.

•	 Jeder Ölofen besitzt eine Tropf- oder Ölauffangtasse, die 
nicht entfernt werden darf.

•	 Für Ölfeuerungsanlagen ist ein geeigneter Handfeuerlö-
scher bereitzustellen (mind. 6 kg).

•	 In Wohnungseinheiten dürfen nicht mehr als 100 Liter 
Heizöl unter Berücksichtigung des im Ofen eingebauten Be-
hälters gelagert werden.

Elektrische Anlagen
•	 Provisorisch verlegte Leitungen, insbesondere aufgena-

gelte Zwillingslitzen und Stegleitungen sind verboten. Be-
schädigte Kabelleitungen dürfen nicht verwendet werden 
und sind zu entfernen.

•	 In Dachböden, Kellerräumen, Scheunen u.ä. brandgefähr-
lichen Räumen sind Leuchten ohne Schutzgläser unzuläs-
sig.

•	 Beschädigte Abdeckungen von Steckdosen, Schaltern und 
Feuchtraumarmaturen, sowie beschädigte Leuchten sind 
zu erneuern.

•	 Sicherungspatronen dürfen auch vorübergehend nicht be-
helfsmäßig überbrückt (geflickt) werden.

•	 Elektrische Speicheröfen bedürfen Sicherheitsabstände, 
die in den Aufstellungshinweisen des Herstellers enthalten 
sind. Bei hochflorigen, textilen Bodenbelägen sind 2 cm di-
cke, nicht brennbare Unterlagen erforderlich.

Propangasanlagen
•	 Propangasflaschen, auch leere, dürfen nicht im Keller, 

Dachboden oder in der Garage gelagert werden.
•	 Poröse Schläuche von Propangasanlagen müssen erneuert 

werden.

•	 Schlauchanschlüsse von Gasanlagen müssen mit geeig-
neten Schlauchbinderklemmen gesichert sein.

•	 Propangasanlagen sowie Erdgasanlagen müssen in fünfjäh-
rigen Zeitabständen überprüft werden. Ein entsprechender 
Prüfbericht ist zur Einsichtnahme vorzulegen.

Garagen
•	 Kraftfahrzeuge dürfen nur in behördlich genehmigten Ga-

ragen eingestellt werden. Keinesfalls ist die Einstellung von 
Kraftfahrzeugen in Scheunen oder ähnlichen brandgefähr-
lichen Objekten zulässig.

•	 In Garagen müssen folgende Anschläge vorhanden sein:
  	 „Rauchen und Hantieren mit offenem Feuer und Licht ver-

boten” und „Vorsicht beim Laufenlassen der Motoren – 
Vergiftungsgefahr”.

•	 Brennbare Lagerungen, insbesondere Brennstoffe, sind in 
Garagen unzulässig.

•	 In jeder Garage muß ein Handfeuerlöschgerät bereitgehal-
ten werden (mind. 6 kg).

Allgemeines
•	 In Dachböden, Garagen, Heizöllagerräumen und Fluchtwe-

gen ist die Anhäufung leicht brennbarer Gegenstände ver-
boten.

•	 Brandschutztüren müssen selbsttätig ins Schloß fallen.
•	 Antennen über Dach müssen blitzschutzmäßig geerdet 

werden. Ein diesbezüglicher Bericht ist bereitzuhalten.
•	 Blitzschutzanlagen auf Wohnhäusern bis 3 Wohneinheiten 

müssen in zehnjährigen und auf landwirtschaftlichen Ge-
bäuden in fünfjährigen Zeitabständen überprüft werden. 
Ein entsprechender Prüfbericht ist vorzulegen.

•	 Handfeuerlöschgeräte müssen einen Prüfvermerk aufwei-
sen, der nicht älter als 2 Jahre ist.

Brandschutzhinweise
•	 Sind Kinder im Haus, Feuerzeuge und Zünder sicher ver-

wahren.
•	 In Scheunen, Dachböden und brandgefährlichen Räumlich-

keiten nicht rauchen und keine offene Flamme verwenden.
•	 Asche und Verbrennungsrückstände nur in nicht brennbare 

Behältnisse geben.
•	 Aschenbecher nur in nicht brennbare, frei stehende Behäl-

ter mit Deckel entleeren.
•	 Kerzenlicht nicht unbeaufsichtigt brennen lassen.
•	 Elektrische Geräte wie Fernseher, Radios, Heizlüfter u.dgl. 

vor Verlassen der Wohnung
	 ausschalten.
•	 Ölöfen jährlich warten.
•	 Notrufnummer der Feuerwehr - 122 - bereithalten.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an Ihren zuständigen 
Ortsfeuerwehrkommandanten oder an die Brandverhütungs-
stelle, 5020 Sbg, Karolingerstr. 32, Tel. 0662/ 827591, Fax 
822323

I N F O R M A T I O N S B L A T T 
der Salzburger Landesstelle für Brandverhütung 
und des Landesfeuerwehrkommandos Salzburg 

 

Die Feuerbeschau kommt 
In Österreich finden jährlich durch Brandereignisse zahlreiche Menschen den Tod und werden 
Sachwerte in Milliardenhöhe vernichtet. 
Vielleicht ist auch Ihr Heim und Ihr Leben durch brandgefährliche Mängel bedroht! 
Leicht erkennbare Gefahrenmomente können Sie noch vorher beseitigen und sparen damit 
Zeit und vielleicht auch Ärger. Machen Sie einen Rundgang durch Ihren Betrieb, Ihr Haus oder 
Ihre Wohnung und achten Sie auf folgende Hinweise. 
 
Feuerstätten und Heizstellen 

 Vor dem Heiztürchen eines Ofens oder Herdes muß der brennbare Fußboden durch einen 
nicht brennbaren ersetzt oder mit einem Vorlageblech geschützt werden. 

 Eiserne Öfen müssen zur Gänze auf einer nicht brennbaren Unterlage stehen. 
 Zwischen Öfen, deren Rauchrohre und hölzernen Wandkonstruktionen bzw. brennbaren 

 Gegenständen sind Sicherheitsabstände von 50 cm erforderlich. Sind diese Teile 
 brandhemmend verkleidet oder abgeschirmt, genügt ein Abstand von 25 cm. 

 Rauchrohre aus Blech oder Schamotte müssen stabil und rauchdicht sein. 
 Nicht benützte Rauchfanganschlüsse müssen mit einer geeigneten Blechbüchse 

verschlossen werden. 
 Jeder Ölofen besitzt eine Tropf- oder Ölauffangtasse, die nicht entfernt werden darf. 
 Für Ölfeuerungsanlagen ist ein geeigneter Handfeuerlöscher bereitzustellen (mind.6 kg). 
 In Wohnungseinheiten dürfen nicht mehr als 100 Liter Heizöl unter Berücksichtigung des 

im Ofen eingebauten Behälters gelagert werden. 
 
Elektrische Anlagen 

 Provisorisch verlegte Leitungen, insbesondere aufgenagelte Zwillingslitzen und 
Stegleitungen sind verboten. Beschädigte Kabelleitungen dürfen nicht verwendet werden 
und sind zu entfernen. 

 In Dachböden, Kellerräumen, Scheunen u.ä. brandgefährlichen Räumen sind Leuchten 
ohne Schutzgläser unzulässig. 

 Beschädigte Abdeckungen von Steckdosen, Schaltern und Feuchtraumarmaturen, sowie 
beschädigte Leuchten sind zu erneuern. 

 Sicherungspatronen dürfen auch vorübergehend nicht behelfsmäßig überbrückt (geflickt) 
werden. 

 Elektrische Speicheröfen bedürfen Sicherheitsabstände, die in den Aufstellungshinweisen 
des Herstellers enthalten sind. Bei hochflorigen, textilen Bodenbelägen sind 2 cm dicke, 
nicht brennbare Unterlagen erforderlich. 

 
Propangasanlagen 

 Propangasflaschen, auch leere, dürfen nicht im Keller, Dachboden oder in der Garage 
gelagert werden. 

 Poröse Schläuche von Propangasanlagen müssen erneuert werden. 



 
 

Kindergarten Neumarkt – Einschreibung für das Kindergartenjahr 2017/18: 
 
 

                 Am Mittwoch, 1. März und Donnerstag, 2. März 2017: 
 

       Mittwoch, 1. März             von 08:00Uhr bis 12:00Uhr und  
                                                    von 14:00Uhr bis 16:00Uhr  
       Donnerstag, 2. März          von 08:00Uhr bis 12:00Uhr und  
                                                    von 14:00Uhr bis 16:00Uhr     
 

Wir laden Sie ganz herzlich ein an diesen Tagen gemeinsam mit ihrem Kind unsere 
Gruppen zu besuchen! 
 
ACHTUNG: 
Diese Termine gelten für die Anmeldung in den Kindergarten Neumarkt  - 
Siedlungsstr.9 – beim Schulzentrum und in den Waldkindergarten! 
Mitzubringen sind Mutter Kind Pass und falls vorhanden ein Meldezettel! 
 
Bitte beachten Sie: 
Die Verpflichtung zum Besuch einer institutionellen Kinderbetreuung im letzten 
Jahr vor der Schulpflicht gilt für alle Kinder, die zwischen dem 1.9.2011 und dem 
31.8.2012 geboren sind und ihren Hauptwohnsitz in Salzburg haben.  
 
 
                   

 

Die StudentCARD

 Für beliebig viele Fahrten inner- 
halb der erworbenen Zonen

 Für Studentinnen und  
Studenten unter 26 Jahren  
(Stichtag 10. September)

 Kann von ordentlichen  
inländischen und ausländischen  
Studierenden in Anspruch  
genommen werden.

Von: GollingNach: Salzburg + KÜber: Hallein, Puch/Elsbethen
Umstieg:	Salzburg	Hauptbahnhof

STUDENTCARDLuzia LustigmannGeb.: 05.03.1995Kd-Nr.: 123456789123
10.02.17 – 09.07.17

Erfolgreich !
Öffiziell:

ÜBER  
50% GÜNSTIGER 

ALS MIT 
VERGLEICHBAREN 

FAHRKARTEN

Einer für alle.

www.salzburg-verkehr.at
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Die „Wissen-wie’s-geht-Tipps für 
Smartphone, Tablet, iPad“ (Teil 2)

In dieser Ausgabe der Stadtinfo erfah-
ren Sie, wie Sie Ihr Mobilgerät im Ur-
laub und auf Reisen noch besser nut-
zen können. Über das Internet können 
Sie mit „google-now“ (Android) oder 
„siri“ (Apple) Restaurants, Einkaufs-
möglichkeiten, Bars uvm., an Ihrem 
Reiseort und in der Umgebung finden. 

Natürlich können Sie mit Ihrem mobi-
len Begleiter auch Bilder und Videos 
aufnehmen und diese eventuell über 
eine Cloud-Lösung wie „dropbox“ 
oder über einen Sozial-Media-Dienst 
wie „facebook“ bzw. „whatsapp“ mit 
Freunden und Familie zu Hause teilen. 
Für die Bearbeitung Ihrer Bilder finden 
Sie in App- und Play-Store zudem dut-
zende verschiedene Apps zu diesem 
Zweck.

Ihr Mobil-Gerät eignet sich mit einem 
Kopfhörer auch bestens, um am Strand 
oder im Hotel Musik zu hören. Musik 
(und auch Filme) können Sie von Ih-
rem PC vor der Reise auf Ihr Mobilge-
rät übertragen oder im Play- bzw. App-
Store kaufen. Selbst Ihren gewohnten 
Radiosender können Sie über dessen 
Internetseite (z.B.: „oe1.orf.at“, „salz-
burg.orf.at“) oder über eine eigene 
App Ihres Radiosenders auch im Ur-

laub hören. Das gleiche funktioniert 
mit Fernsehfilmen aus der „orf-TV-
Thek“ über die ORF-Webseite.

Mit einer guten Navigations-App kön-
nen Sie sich mit dem Auto, oder zu 
Fuß zu Sehenswürdigkeiten oder wie-
der zurück ins Hotel führen lassen. 
Dabei ist es wichtig eine sog. „Off-
line-Navi-App“ auf Ihr Gerät zu laden 
die das Kartenmaterial nicht jedesmal 
aus dem Internet laden muss sondern 
nur GPS-Daten verwendet und z. B. 
eine Europakarte auf Ihrem Gerät ge-
speichert hat. Dann entstehen Ihnen 
keine Roamingkosten für mobile Da-
ten.

Gute Reiseführer haben ebenfalls Kar-
ten der entsprechenden Stadt instal-
liert und führen Sie mit Ihrem Smart-
phone oder Tablet bzw. iPad direkt 
zu den Sehenswürdigkeiten, zu denen 
Sie dann im Reise-App Bilder und In-
formationen finden.

Apps finden Sie, wie gesagt, im App-
Store (Apple) oder im Play-Store (An-
droid). Wenn Sie diese öffnen, finden 
Sie oben eine Suchleiste - ähnlich wie 
beim Internet-App - wo Sie Apps nach 
Stichworten („Navigation“, „Stadtfüh-
rer“…) suchen können. Sie können 
dann eine gefundene App antippen, 
eine genauere Beschreibung der jewei-
ligen App anschauen und sich diese 
gratis oder manche um einen geringen 
Preis auf Ihr Gerät herunterladen. Au-
ßerdem können Sie jedes Mobilgerät 
auch als Lesegerät für iBooks und Zeit-

schriften verwenden. So müssen Sie 
keine schweren Bücher in den Urlaub 
mitnehmen und können bei Bedarf 
Urlaubslektüre im Hotel auf Ihr Gerät 
laden und auf diesem lesen. Laden Sie 
zum Beispiel die „Kindle-App“, dann 
haben Sie alle Ihre Amazon iBooks auf 
Ihrem Mobilgerät und brauchen so nur 
dieses in den Urlaub mitnehmen.

Und mit der App „Postkarte“ der ös-
terr. Post können Sie sogar ein eigenes 
Urlaubsbild mit Grüßen von der Post 
an Empfänger Ihrer Wahl als gedruckte 
Postkarte schicken lassen. Probieren 
Sie einfach aus, was Ihnen gefällt und 
was Sie für Ihren Urlaub brauchen.

Fragen zum Thema beantworte ich 
Ihnen gerne kostenfrei unter: 0681 81 
39 77 24.

Wenn Sie Ihr Gerät „reisetauglich“ 
machen möchten und Hilfe dabei 
brauchen, können Sie sich ebenso 
an mich wenden, wie auch für eine 
Kaufberatung bei Neuanschaffungen, 
persönliche Schulung und Hilfe für 
PC, Tablet, iPad, iPhone, Navi, Smart-
phone etc.  

Meine fixen Anwenderberatungen 
in Neumarkt sind jeden 2. Freitag im 
Monat von 13:00 h bis 16:30 h nicht 
mehr wie bisher im Haus Katharina 
sondern: Köstendorferstraße 10, 5202 
Neumarkt (bei Fa. Kastner Jobs).

Ihr persönlicher Lösungsfinder 
Richard Schatzl!

COMING SOON . . . 3GENUSSGENUSS3
01. – 31. MÄRZ

KÖSTENDORF | NEUMARKT | STRASSWALCHEN

Badekabinen 
2017-18
Wer sich für eine Badekabine 
bewerben möchte (Nutzer-
gemeinschaften bevorzugt!) 
kann sich ab sofort anmelden. 
Kosten Euro 64,- pro Saison 
(= Mai bis September) x 2 Jahre 
= Euro 128,- zuzüglich Euro 25,- 
Kaution je Schlüssel.
	
Kontakt: Roland Stiegler, 
06216-5212-16,  
stiegler@neumarkt.at
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Festsaal Neumarkt 
Faschingssamstag    Beginn: 20 Uhr

25. Feb. 2017

GmbH & CoKG

Vom Einfamilienhaus bis zum Fertigteilbau

Neubau | Umbau | Althaussanierung | Fertigteilmontagen

Eichenfeldweg 2 | 5202 Neumarkt am Wallersee | Tel.: 06216 / 7684 
www.bergerbau.at

Heimbringer
TAXI KLEINER
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 Musik:

Eintritt: 
Vorverkauf   € 10,-
Abendkasse € 15,-

Balleinlage 

der Liedertafel

Masken-

prämierung

TOURISMUSVERBAND

zugestellt durch Post.at

5202 Neumarkt a. W. • Hauptstraße 28
Tel. 0 62 16 / 52 04 • gerblwirt@aon.at
Montag & Samstagabend Ruhetag!

Seehotel Winkler
Tel. 0 62 16 / 52 70

• 27. Februar – 1. März, ab 19.00 Uhr
 Heringsschmaus vom Buffet,
 Tischreservierung erbeten!

Gasthaus Gerbl
Tel. 0 62 16 / 52 04

• 28. Februar, ab 11.00 Uhr
 Krenfleischessen mit Live-Musik

Toni’s Bauernschenke
Tel. 0 62 16 / 60 53

• 1. März, ab 11.00 Uhr
 Heringsschmaus à la carte,
 Tischreservierung erbeten!

Gasthof Krone
Tel. 0 62 16 / 21196

• 1. März, ganztägig
 Heringsschmaus à la carte

Fisch und andere
Genüsse beim
Heringsschmaus
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NEUMARKTER
WIRTEPOST
Fasching 2017

Montag & Dienstag Ruhetag

Dienstag Ruhetag!

KARLWIRT
Familie Helm

Hauptstraße 14 · 5202 Neumarkt
Tel. 0 62 16 / 21196

office@krone-neumarkt.at

Gasthaus Gerbl
Tel. 0 62 16 / 52 04

• 25. Jänner, ab 12.00 Uhr
 Weiberroas

Seehotel Winkler
Tel. 0 62 16 / 52 70

• 2. Februar, ab 12.00 Uhr
 Weiberroas

• 3. Februar, ab 17.00 Uhr
 Männerroas

Pizzeria Francesco
Tel. 0 62 16 / 73 66

• 7. Februar, ab 17.00 Uhr
 Ladies Night

• 18. Februar, ab 19.00 Uhr
 Hüttenzauber

Toni’s Bauernschenke
Tel. 0 62 16 / 60 53

• 15. Februar, ab Mittag 
 Weiberroas

• 28. Februar, ab Mittag 
 Narrentreffen

Weiberroasen,
Männerroasen und

andere Belustigungen

Vinothek Scheidler
Tel. 0 67 6 / 60 69 764

• 22. Februar
 Ladies Night
 Ein Glas Prosecco 
 für alle Ladies gratis!

Gasthaus Eggerberg
Tel. 0 62 16 / 67 11

• 27. Februar, ganztägig
 Weiberroas am Faschingmontag

• 28. Februar, ganztägig
 Faschingsausklang

Gasthof Krone
Tel. 0 62 16 / 21196

• 28. Februar, ab 19.00 Uhr
 Hausball

Bäckerei Leimüller
Tel. 0 62 16 / 52 30

• 28. Februar, ab 10.00 Uhr
 Gemütlicher Faschingsausklang
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5202 Neumarkt a.W., Neufahrn 22
Tel. 06216/ 67 11 · gasthaus.eggerberg@gmx.at

Montag Ruhetag!

  Gasthaus Eggerberg 
                                                            

Familie Weinbacher 

Liedertafel Maskenball

25. Februar, ab 20.00 Uhr, Festsaal

l

Vinothek – Café

Scheidler
Hermann Scheidler

Hauptstraße 26
A-5202 Neumarkt a. W.
Tel. 0 67 6 / 60 69 764
hermann.scheidler@gmx.at

Sonntag Ruhetag!

Impressum:
Medieninhaber: ÖBB-Infrastruktur AG, Wien 
Herstellung: Paul Gerin GmbH & Co KG, Wolkersdorf  

Einladung
zur Informationsveranstaltung 
Umbau Steindorf bei Straßwalchen 
bis Neumarkt – Köstendorf 
Der Streckenabschnitt zwischen Steindorf bei Straßwalchen und Neumarkt – Köstendorf wird in
den nächsten Jahren den zukünftigen Anforderungen entsprechend ausgebaut. Im Zuge diese
Vorhabens werden auch die beiden Bahnhöfe modernisiert und barrierefrei gestaltet.   
Dies schafft die Voraussetzung für pünktliche Züge und ein besseres Angebot im Nahverkehr.

Derzeit bereiten wir die Einreichung der Umweltverträglichkeitserklärung (UVE) vor. Dieser 
Schritt geht der Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) und dem Eisenbahnrechtlichen 
Genehmigungsverfahren voraus. 

Um die Bürgerinnen und Bürger der betroffenen Orte zu informieren, finden am 22. und 
23. Februar 2017 Informationsveranstaltungen in den jeweiligen Gemeinden statt. Als 
Bewohnerinnen und Bewohner von Neumarkt laden wir Sie herzlich ein, sich ein Bild 
über den derzeitigen Stand der Planungen zu machen:

Datum Donnerstag, 23. Februar 2017 
18:00 bis 21:00 Uhr

Ort Festsaal im Schulzentrum 
5202 Neumarkt am Wallersee, Siedlungsstraße 11 

Nach einer kurzen Präsentation und Diskussion stehen Ihnen die Experten der Projektleitung 
der ÖBB-Infrastruktur AG sowie die Projektplaner und -partner gerne zum persönlichen 
Gespräch zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegenheit Ihre Fragen zu stellen. 
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Neues aus der Bauverwaltung

... und Winterdienst am Land.

Neue Wandverkleidung im Bewegungsraum der NMS (Nach-
mittagsbetreuung)

Garderobenelemente werden vom Bauhof laufend erneuert
(Kiga-Neumarkt)

Schneeräumung im Ortsgebiet.

Winterdienst am Berg ...

Notabdichtung der schrägen Wandgrabsteine am Friedhof

HLW-Küchenerweiterung

Neubau Wirtschaftsbrücke bei Kläranlage seit 21.12.2016 fertig 
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Aktuelle Termine

Sitzungskalender Alle Sitzungen im 
Stadtamt, Sitzungszimmer 3. OG um 19:00 Uhr

	 Di 07.02.2017  	 Infrastrukturausschuss 
	 Mi 08.02.2017  	 Ausschuss Soziales, Bildung, Generationen  
	 Mi 22.02.2017	 Gemeindevertretung 

	 Di 07.03.2017	 Ausschuss für Umwelt und Nachhaltigkeit
	 Di 14.03.2017	 Stadtrat
	 Mi 15.03.2017	 Ausschuss Soziales, Bildung, Generationen
	 Di 21.03.2017	 Infrastrukturausschuss
	 Mi 22.03.2017	 Ausschuss für Vereine, Sport und Kultur
	 Mi 29.03.2017	 Gemeindevertretung

 Interessierte Bürger sind herzlich willkommen. 

WICHTIG!
Die Nächste Stadtinfo erscheint voraussicht-

lich Ende März 2017 in den Haushalten. 

Annahmeschluss für Beiträge ist  
ausnahmslos der 03.03.2017. 

Infos und Beiträge für Neumarkter Bürger

Innen von allen Institutionen, Vereinen und 

BürgerInnen Neumarkts werden gerne auf-

genommen. Bitte ausschließlich an: 

redaktion@neumarkt.at

	10.02.2017  	19:00  Beginn	 Sing mit! - Heilsames Singen Pfarrhof, Pfarre Neumarkt
	17.02.2017  	14:00 – 17:00	 Neumarkter Kinderkleidermarkt Annahme, Festsaal Foyer, Pfarre
	18.02.2017  	09:00 – 12:00	 Neumarkter Kinderkleidermarkt Verkauf, Festsaal Foyer, Pfarre
	21.02.2017 	 19:30 – 21:30 	 Dietlinde & Hans-Wernerle, Festsaal Neumarkt, Koeck Tournee
	23.02.2017	 18:00 – 21:00	 ÖBB Infoabend, Umbau Steindorf-Neumarkt-Köstendorf, Festsaal Neumarkt, ÖBB
	23.02.2017 	 19:45 – 23:00 	 60 Jahre KBW Neumarkt, Pfarrsaal, Pfarre Neumarkt
	24.02.2017 	 14:00 – 16:00 	 KreativMUSEUMSwerkstatt - Buntes Faschingstreiben Fronfeste, Museum Fronfeste
	25.02.2017 	 20:00  Beginn 	 Liedertafel Maskenball, Festsaal Neumarkt, Liedertafel
	26.02.2017	 14:00  Beginn	 Kinderfasching, im Saal Gasthof Gerbl, Kinderfreunde Neumarkt
	03.03.2017 	 14:30 – 17:00 	 Stammtisch Zivilinvalidenverband Gasthaus Eggerberg
	03.03.2017 	 19:00 – 20:00 	 Weltgebetstag der Frauen evangelischer Pfarrsaal, Pfarre
	04.03.2017 	 17:00 – 21:00 	 Jahreshauptversammlung Bürgergarde Gardekeller / Moserkellergasse, Bürgergarde
	04.03.2017 	 18:30 – 20:30 	 Auszeit - Lass uns singen, tanzen, ... stille sein! Pfarrsaal, Pfarre
	05.03.2017 	 10:00 – 11:00 	 Kinderkirche Stadtpfarrkirche Neumarkt, Pfarre
	05.03.2017 	 13:30 – 18:00 	 Eisschießen Löschzug Pfongau Feuerwehrhaus Pfongau, LZ Pfongau
	08.03.2017 	 09:00 – 19:00 	 Applaus für die Frauen Plusregion Köstendorf Neumarkt und Strasswalchen, Plusregion
	11.03.2017 	 19:00 – 22:00 	 LZ Pfongau Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Pfongau, LZ Pfongau
	17.03.2017 	 14:00 – 16:00 	 KreativMUSEUMSwerkstatt Fronfeste, Museum
	17.03.2017 	 19:30 – 22:00 	 Oldtimerfreunde Neumarkt, Jahreshauptversammlung Lengroid 16, Oldtimerfreunde
	18.03.2017 	 18:00 – 20:00 	 Pfarrgemeinderatswahl Pfarrhof, Pfarre
	18.03.2017 	 20:00  Beginn 	 Discoparty Riegerhalle, Riegerhalle, Landjugend
	19.03.2017 	 08:00 – 14:00 	 Pfarrgemeinderatswahl Pfarrhof, Pfarre Neumarkt
	19.03.2017 	 10:00 – 11:00 	 Familienfasttag und Fastensuppe, Stadtpfarrkirche Neumarkt, Pfarre Neumarkt
	20.03.2017 	 19:00 – 21:00 	 Reinigungsaktion Vorbesprechung Sitzungssaal der Stadtgemeinde, Stadtgemeinde
	24.03.2017 	 14:00 – 16:00 	 KreativMUSEUMSwerkstatt Fronfeste, Museum 
	24.03.2017 	 20:00 – 23:00 	 „Grand Hotel d‘Amour“ Gasthaus Gerbl Saal, Theatergruppe HV Edelweiß
	25.03.2017 	 08:00 – 12:00 	 Reinigungsaktion Stadtgebiet, Stadtgemeinde
	30.03.2017	 20:00 – 23:00 	 „Grand Hotel d‘Amour“ Gasthaus Gerbl Saal, Theatergruppe HV Edelweiß		
	31.03.2017 	 14:00 – 16:00	 KreativMUSEUMSwerkstatt Fronfeste, Museum


